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Christi Himmelfahrt und Pfingsten 2024    

 

Die biblischen Geschichten Jesu laden zu Christi Himmelfahrt und Pfingsten 

zum Nachdenken und Reflektieren ein. Entsprechend den Evangelien für 

diese Festtage (siehe: Der neue Schott. Für die Sonn- und Festtage – Lese-

jahr B. Verlag Herder, Freiburg i.Br. 2023) finden Sie zwei Kurz-Impulse 

zum Philosophieren und Theologisieren mit Kindern für die Umsetzung 

im Kita-Alltag.  

 

 

Tipp 1 – Christi Himmelfahrt 9. Mai 2024 

Kraft finden 

  

Bibelstelle nacherzählen 

(nach Markus, Kapitel 16 Verse 15-20). 

40 Tage nach Ostern feiern wir, wie Jesus Christus zu Gott 

in den Himmel kam. Diesen Tag nennen wir „Christi Him-

melfahrt“.  

Davor ist Jesus noch einmal bei seinen Freunden gewe-

sen, den Aposteln. Er gab ihnen Kraft, zum Beispiel lehrte 

er sie Kranken die Hände aufzulegen, um damit zu heilen 

oder in anderen, neuen Sprachen zu reden, um allen Men-

schen von Jesus zu erzählen.   

Bildquelle: twinlili/pixelio.de 

Nachdem er ihnen seine Kraft weitergegeben hatte, wurde er in den Himmel aufgenom-

men. Die Apostel gingen danach von Ort zu Ort und erzählten allen über ihr Leben mit 

Jesus und dass er alle Menschen liebhat, egal ob groß oder klein, gesund oder krank 

und aus allen Ländern dieser Welt. 
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Fragen 

Wie kannst du ein neues Kind in deiner Gruppe begrüßen und kennen lernen?  

Wie sieht dein Gesicht aus, wenn du jemanden freundlich begrüßen willst?  

Was kannst du machen, wenn das Kind eine andere Sprache spricht?  

philosophieren + theologisieren 

Menschen können, wie die Apostel damals, durch die Kraft Gottes „wirken“, das heißt 

etwas tun:  

Wir handeln aus der Kraft Gottes, wenn wir auf andere zugehen. 

Wir tun etwas aus der Kraft Gottes, wenn wir anderen helfen. 

Wir schöpfen aus der Kraft Gottes, wenn wir Lebensfreude spüren. 

Wir wirken aus der Kraft Gottes, wenn wir uns freuen und lachen.  

 

Tipp 2 – Pfingsten 19. Mai 2024 

 Frieden spüren  

 

Erklärung zum Wort Pfingsten 

Die Bezeichnung für das Fest Pfingsten kommt vom altgriechischen Wort „Pentecoste“ 

und das heißt übersetzt „der fünfzigste Tag“. Pfingsten findet immer am 50. Tag der 

Osterzeit statt. 

Bibelstelle nacherzählen 

(nach Apostelgeschichte und Evangelium nach Johannes, 

Kapitel 20, Vers 19) 

49 Tage sind seit dem Tod von Jesus vergangen als sich 

die Apostel, Jesus enge Freunde, in einem Haus treffen. 

Da kam plötzlich vom Himmel her ein Brausen, wie ein hef-

tiger Sturm. Es war überall im Haus zu hören und es waren 

Flammen zu sehen. Alle Freunde wurden mit dem Heiligen 

Geist erfüllt und konnten mit anderen Sprachen reden. Da 

sahen sie auch Jesus und er sagte zu ihnen: „Friede sei 

mit euch“. 

Bildquelle: 110stefan/pixelio.de   

Fragen 

Wann wünschst du dir Hilfe?  

Wer gibt dir Kraft etwas Neues zu machen?  

Wo soll sich etwas ändern, so wie wenn plötzlich ein frischer Wind weht?  
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philosophieren + theologisieren  
Der Heilige Geist wird zu Pfingsten als Brausen oder starke Kraft beschrieben, die hilft 
andere Menschen zu verstehen und ihnen zu helfen. 

Der Heilige Geist ist da, wenn wir eine Kraft spüren, die uns antreibt. 
Der Heilige Geist ist da, wenn wir uns freuen. 
Der Heilige Geist ist da, wenn wir unserer inneren Stimme folgen. 
Der Heilige Geist ist da, wenn wir Frieden in uns spüren. 
 

HINWEIS: Mehr zum Philosophieren und Theologisieren mit Kindern: „Mit Kinder 

Religion erspüren“, Folge 1, Praxisreihe Grundschulkinder. LINK: 

https://www.kath-kita-bayern.de/kita-themen/praxisreihe-grundschulkinder/#c677 
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